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Geschþtzte BĖrgerinnen und BĖrger von Lamprechtshausen, 
liebe Jugend! 

Der Schulbeginn steht bevor 

ăWie die Zeit vergeht ð die Ferien 

sind schon wieder bald vor¿berò  

werden sich viele Schülerinnen 

und Schüler, Studentinnen und 

Studenten aber auch die Eltern 

und der Lehrkörper denken und 

vielleicht mit etwas Wehmut über 

einen eher nassen Sommer 

nachgrübeln und doch hoffen, 

dass ein schöner, farbenprächti-

ger Herbst Einzug hält! 

Für viele ist das ein weiterer Le-

bensabschnitt ð so manches 

Neue und Ungewisse steht bevor!        

Wir wünschen allen einen guten 

Start zum Schul- und Studienbe-

ginn ð mºge das ăAuftankenò von 

Energie in den Ferien diesen 

Neustart entsprechend erleich-

tern! 

Eine große Bitte an unsere Stra-

ßenverkehrsteilnehmer: Nehmen 

Sie bitte Rücksicht auf unsere 

Jüngsten auf ihrem Schulweg ð 

schließlich sind sie vom Vertrau-

ensgrundsatz ausgenommen und 

müssen noch Erfahrung sam-

meln, wie man sich richtig ver-

hält, um sicher zur Schule zu 

kommen! 

Alles Gute ð möge ein guter Lern-

und Studienerfolg bevorstehen! 

In unserer Gemeinde haben wir 

bestens ausgestattete Schulen 

mit den neuesten elektronischen 

Geräten (active boards) - in einer 

angenehmen, räumlichen Umge-

bung  mit einem sehr guten Lehr-

körper! Guten Start!!  

B 156 Kreisverkehr bei 

Lagerhaus GĐming 

Wie ich bei einem Telefonat vom 

25.08.2016 mit der Verkehrsre-

ferentin von Landesrat Hans     

Mayr, Frau Mag. Isabella Radau-

er erfahren konnte, sind die Ver-

handlungen mit den Grundbesit-

zern erfolgreich abgeschlossen, 

sodass am 14.09.2016 mit der 

Veröffentlichung der Ausschrei-

bung gestartet werden kann. Mit 

07.10.2016 soll die Anbotsöff-

nung abgewickelt werden, damit 

nach dem gesetzlich vorgeschrie-
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Entsorgung von 
Buchsbþumen 

Der Buchsbaumzünsler bereitet 

derzeit vielen Gartenbesitzern 

Sorgen. Der Schädling befällt 

unsere Buchsbäume und kann 

diese sogar vollständig zerstö-

ren. Oftmals bleibt keine andere 

Wahl als den Buchsbaum aus 

dem Garten zu entfernen! 

Befallene Buchsbäume können 

am Grünschnittplatz im ASZ ent-

sorgt werden! 

benen Fristenlauf der Zuschlag an 

die billigstbietende Firma - dieser so 

wichtigen verkehrs- und sicherheits-

technischen Maßnahme ð erfolgen 

kann! 

Gehweg nach Oberarnsdorf und 

MĐslstraùe ² OMV Tankstelle 

Die Bauarbeiten dieser beiden     

Abschnitte, vornehmlich zur Schul-

wegsicherung laufen ð die Fa. Erd-

bau GmbH Salzburg ist mit der      

Umsetzung als Billigstbieter betraut. 

Die Vorgabe in der Ausschreibung, 

dass heimische Betriebe als Subun-

ternehmer einzusetzen sind, wurde 

erfüllt, sodass die Fa. Erdbau Eder 

Lamprechtshausen einen Teil dieser 

Arbeiten übernehmen konnte. Unser 

Dank gilt in Arnsdorf den Grundbesit-

zern: Fam. Gottfried Linecker, Fam. 

Franz Knoblechner und der Fam. 

Jutta Fazelnaya für die sehr koopera-

tive Haltung und Bereitschaft bei der 

Grundstücksvorsorge! 

Herzlichen Dank! 

Im Bereich Möslstraße/ OMV Tank-

stelle konnte der Grundbesitz der 

Landesstraßenverwaltung kostenlos 

beansprucht werden. 

Investitionskosten insgesamt: ca. 

EUR 300.000.ñ! 

GWð Exkursion zur Raiǩeisen-

bank Lech in Vlbg. u. Gemeinde 

Mals in SĖdtirol 

Wie schon in der letzten Ausgabe der 

Gemeindeinfo hingewiesen wurde, 

lädt die Raiffeisenbank Lamprechts-

hausen mit dem Bildungswerk 

Lamprechtshausen und der Gemein-

de recht herzlich ein zu dieser sicher 

sehr interessanten Exkursion zum 

Thema ăGemeinwohl-¥konomieò 

am 13. und 14. Oktober 2016 

nach Lech in Vorarlberg und Mals in 

Südtirol. 

Anmeldung bis 09.September 2016 

bei der Gemeinde noch möglich - An-

meldeschluss wurde verlängert! 

Nähere Infos dazu liegen bei Birgit 

Höll auf! 

ăDie GemeinwohlðÖkonomie etab-

liert ein ethisches Wirtschaftsmodell: 

Das Wohl von Mensch und Umwelt 

wird zum obersten Ziel des Wirt-

schaftensò. Buchautor Mag. Christian 

Felber - (Manche kennen ihn von ei-

nem für manche von uns sehr quer-

denkerischen GWÖ Vortrag vom Vor-

jahr im Benediktussaal) meint: 

ăUnser jetziges Wirtschaftssystem 

steht auf dem Kopf. Das Geld ist zum 

Selbst-Zweck geworden, statt ein 

Mittel zu sein für das, was wirklich 

zªhlt: ein gutes Leben f¿r alle!ò  

Die GWÖ Raiffeisenbank Lech in Vor-

arlberg und die GWÖ Gemeinde Mals 

in Südtirol agieren nach den Prinzi-

pien dieser Gemeinwohl-Ökonomie. 

Diese Exkursion ist für uns eine idea-

le Gelegenheit, sich über diesen neu-

en Weg des Wirtschaftens objektiv zu 

informieren und um sich ein Bild ma-

chen zu können! Wir haben zu dieser 

Exkursion an die 200! örtlichen Ge-

werbetreibenden und Unternehmer 

eine persönliche Einladung ausge-

schickt! Selbstverständlich sind dazu 

auch alle anderen gerne eingeladen! 

Oberǭþchenwasserkanalanlage 

Riedlkam 

Um dieses leidige Oberflächenwas-

serproblem (die bestehende Anlage 

ist nicht genehmigt und komplett 

desolat) des Siedlungsgebietes in 

Riedlkam zu lösen, gab es mehrere 

sehr konstruktive Gespräche mit 
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ðǩnungszeiten und  

Sprechtage im öberblick 

Gemeindeamt 

Amtsstunden und Parteienverkehrs-

stunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 

Uhr 

Büchlein wechsle dich 

Donnerstag von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar  

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr 

Sprechstunde in Steuersachen 

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr nach telefoni-

scher Terminvereinbarung im Ge-

meindeamt 

Elternberatung Lamprechtshausen 

jeden zweiten Dienstag im Monat von 

15.00 bis 17.00 Uhr in den Räum-

lichkeiten der Mutterberatung 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Einschaltung in die Gemeinde-Info: 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeinde-Info ist    

Montag, 19. September 2016 

Beiträge per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

dem Ausschuss der Talerbachgenos-

senschaft ð eine neue Entwurfspla-

nung fand breite Zustimmung bei 

ihm! Es bedarf noch des Beschlus-

ses der Vollversammlung und der 

Zusage einer Grundbesitzerfamilie. 

Wenn beides positiv erledigt werden 

kann, soll bis Ende des Jahres 2016 

ein einreichfertiges Projekt bei der 

Wasserrechtsbehörde (BH Sbg. 

Umgeb.) zur Genehmigung vom Pla-

ner DI Karl vorgelegt werden. In den 

Wintermonaten könnte ausgeschrie-

ben werden ð nach dem Zuschlag an 

den Billigstbieter wäre der Baube-

ginn mit dem Frühjahr/Frühsommer 

2017 anzusetzen ð die Bauzeit wird 

mit 1 Jahr eingeschätzt! 

K o s t e n  i n k l .  M w s t .  c a . 

EUR 1.700.000.ñ! 

Mit dieser großen Investition ist in 

Riedlkam ein ămaÇvolles Ausweisen 

von Baulandò (lt. Gemeindevertre-

tung), speziell für weichende Bauern-

kinder auch in der Zukunft möglich! 

Eine dringend nötige Neuherstellung 

der Straße vom Bereich Kreisverkehr 

bis Hoislgut geht damit einher! 

Schmetterlingsforschung im 

Weidmoos 

Der weit über unsere Salzburger Lan-

desgrenzen hinaus bekannte 

Schmetterlingsforscher Prof. Gernot 

Embacher aus Salzburg übergab mir 

kürzlich als Obmann des Torferneue-

rungsvereines Weidmoos eine um-

fassende Broschüre seiner For-

schungsergebnisse über das 

Schmetter l ingsvorkommen im 

Weidmoos! Prof. Embacher ist es 

gelungen über 600! Schmetterlinge 

(sehr viele Nachtfalter) festzustellen 

und zu bestimmen! Man sieht, dass 

das Weidmoos mit seinem ăLife Pro-

jektò (2003 bis 2007 umgesetzt) f¿r 

die Flora und Fauna ein großer Se-

gen ist! Herzlichen Dank an Herrn 

Professor Embacher für diese uner-

müdliche Arbeit ð viel Erfolg weiter-

hin! 

Blumen am Fahrbahnrand ² klei-

ne Juwele oder lþstiges Unkraut? 

Vielen wird schon aufgefallen sein, 

dass die Straßenbankette der Ge-

meinde, aber auch der Landesstra-

ßenverwaltung und der Kreisverkehr 

heuer viel weniger gemäht wurden ð 

oder? Was ist die Folge? 

Rot und weiß blühende Schafgarben, 

Klatschnelken, Hornklee, Rotklee, 

Wilder Majoran, Wiesenflockenblu-

men, Wegwarten, Spitzwegerich, Gel-

ber und Weißer Steinklee, Kleinblüti-

ge Königskerzen, Kleine Brunellen, 

der Klappertopf und die Wilde Möhre 

ð um nur einige von ca. 50 anderen 

interessanten - von mir ăauf die 

Schnelleò festgestellten Arten zu 

nennen ð blühten mit ihrer Farben-

pracht drauf los und konnten sich 

mit ihren Samenanlagen wieder ver-

mehren! Ist denn das nicht viel schö-

ner und natürlicher als eintönig grü-

ner Rasen? 

Freilich entsteht bei manchen der 

Eindruck als wären diese Flächen 

nicht mehr ăso gepflegtò wie früher ð 

wir sollten aber diesen wunderbaren 

Gewächsen die Chance geben, sich 

im Blühen mit ihrer bunten Blüten-

pracht entfalten zu können! Meine 

Bitte ð bemühen wir uns gemeinsam 

an diesen Fahrbahnrändern oder 

Böschungen der Natur diesen natür-

lichen Bewuchs durch weniger Mä-

hen zu fördern! 
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Gratulationen 

Goldene Hochzeit von Elfriede und 

Christian Latraner, Stockham 19 

Goldene Hochzeit von Annemarie und 

Siegfried Armstorfer, Astenstraße 2 

(Vierthalerbauern sen.) 

80. Geburtstag von Martha Tschojer, 

Gerlichweg 11 

80. Geburtstag von Elisabeth Matzinger, 

Möslstraße 3 

Wäre das nicht ein guter Vorsatz für 

das nächste Jahr? 

In diesem Fall wªre doch ăWeniger ð 

Mehr!ò oder? 

Die Landesstraßenverwaltung 

kommt diesem Ansinnen der Natur-

schutzabteilung Salzburg sehr gut 

nach ð danke dafür! Bei unseren 

Gemeindestraßen ersuche ich auch 

um Verständnis, wenn heuer und vor 

allem nächstes Jahr weniger gemäht 

wird. Es lohnt sich ð eine reiche Blü-

tenpracht wird die Folge sein! 

Bitte beachten Sie auch unsere Blu-

menwiese ð heuer hat schon so viel 

geblüht ð danke an den Obst-und 

Gartenbauverein, allen Mithelfern 

und Arno Weiß für die Unterstützung 

bei der Anlage ð 80! verschiedene 

Gewächse danken es mit dem Blü-

hen!!  

P.S.: Demnächst wird die Blumenwie-

se gemäht ð ist es dann dort sauber 

ð oderé..?! 
 

Fotos: Grießner 

Wir möchten seitens der Gemeinde 

unsere Bürgerinnen und Bürger bei 

der bevorstehenden Bundespräsi-

dentenwahl (Wiederholung zweiter 

Wahlgang) optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen Mitte Sep-

tember eine ăAmtliche Wahlinforma-

tion ð Bundesprªsidentenwahlò zu-

stellen. Achten Sie daher besonders 

auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 

personalisiert und beinhaltet Infor-

mationen für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftli-

chen Wahlkartenantrag mit Rücksen-

dekuvert sowie für die schnellere 

Abwicklung im Wahllokal einen Ab-

schnitt der in das Wahllokal mitzu-

bringen ist. 

Wahlservice zur Bundesprþsidentenwahl 2016 
Wiederholung zweiter Wahlgang 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 2. Oktober 2016 im 

Wahllokal bringen Sie den personali-

sierten bzw. gekennzeichneten Ab-

schnitt inklusive eines amtlichen 

Lichtbildausweises mit. Damit er-

leichtern Sie uns die Wahlabwick-

lung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-

rem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 

Sie dafür bitte das Service in unserer 

ăAmtlichen Wahlinformationò, weil 

dieses personalisiert ist. Dafür ha-

ben Sie nun drei Möglichkeiten: Per-

sönlich in der Gemeinde, schriftlich 

mit der beiliegenden personalisier-

ten Anforderungskarte mit Rücksen-

Bis zur nächsten Gemeinde-Info verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 


